
INFORMATIONEN ZUM TEILNAHMEWETTBEWERB
Es ist beabsichtigt, zu einem Teilnahmewettbewerb aufzurufen. Einzelheiten ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

INFORMATIONEN
ALLGEMEIN

Auftragsnummer 2025_SpriG_VS_Veddel_TWP 

Maßnahme

Maßnahme Nummer

Auftragsbezeichnung Soziales Stadtteilzentrum Veddel - Tragwerksplanung 

Auftragsbeschreibung Das Bezirksamt Hamburg-Mitte, Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung verfolgt die Planung und den
Bau eines Sozialen Stadtteilzentrums auf dem Grundstück Wilhelmsburger Straße 73, Flurstück 437,
Gemarkung Veddel (Kirchengrundstück/ Teilbereich 1, Anlage 15). Es handelt sich um das zentrale
Schlüsselprojekt der RISE-Gebietsentwicklung Veddel, welches im integrierten Entwicklungskonzept
Veddel (IEK) verankert ist. Der Neubau soll das rückzubauende Pastoratsgebäude ersetzen und das
bestehende Kirchenschiff integrieren. Auf rund 1.800 m² BGF (1.500 m² im Neubau und 300 m² im
umzubauenden Bestandsgebäude) soll das zukünftige Soziale Stadtteilzentrum schwerpunktmäßig
Platz für ärztliche und gesundheitliche Angebote der Poliklinik Veddel bieten und den
AWO-Seniorentreff aufnehmen. Zudem wird die Beratungs- und Bildungseinrichtung „BI Bildung und
Integration Hamburg Süd gGmbH“ regelmäßig Flächen des Zentrums nutzen und auch die
Kirchengemeinde selbst soll mit sozialen und kulturellen Projekten weiterhin am Standort vertreten
sein. Darüber hinaus sollen vielfältig nutzbare Flächen für (soziokulturelle) Veranstaltungen geschaffen
werden, um Begegnungen in der Nachbarschaft zu fördern und den sozialen Zusammenhalt im
Stadtteil zu stärken. Für den Neubau wird das Pastoratsgebäude zurückgebaut. Das Kirchenschiff mit
Kirchturm bleibt erhalten und wird in die Neubauplanung integriert. Die Außenanlagen auf dem
Grundstück werden unter Einbeziehung der umliegenden Freiflächen des Immnauelparks geplant. Ein
hochbaulich-freiraumplane rischer Realisierungswettbewerb wurde durchgeführt. Entsprechend des
Staatsgrundüberlassungsve rtrages von 1903, wird das Grundstück mit Gebäudebestand nach Aufgabe
der religiösen Nutzung in das Verwaltungsvermögen der FHH/LIG zurückfallen und von dort in das
Verwaltungsvermögen des Bezirksamtes Hamburg-Mitte übertragen. Die benötigten
Planungsleistungen des Vorhabens werden stufenweise beauftragt. Die Beauftragung erfolgt dabei in 2
Stufen, wobei sich die einzelnen Leistungsphasen wie folgt auf die Stufen aufteilen: Stufe 1:
Leistungsphasen 1 – 4 (Grundlagenermittlung, Vorplanung, Entwurfsplanung und
Genehmigungsplanung) Stufe 2: Leistungsphasen 5 – 6 (Ausführungsplanung und Vorbereitung der
Vergabe) Mit dem Zuschlag wird die Stufe 1 beauftragt. Die Beauftragung der weiteren
Leistungsphasen erfolgt stufenweise und optional. 

VERFAHREN

Auftraggeber FHH Bezirksamt HH-Mitte vertreten durch Sprinkenhof GmbH 

Weitere Auftraggeber

Auftraggebertyp Öffentlicher Auftraggeber 

Liefer-/Ausführungsort 20539  Hamburg

Leistungsart Dienstleistung 

Vergabeart Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU)  (VgV) 

VERFAHRENSEIGENSCHAFTEN

Losweise Vergabe Nein 

Art der losweisen Vergabe

Höchstzahl der Lose pro Angebot

Zuschlagskriterium Wirtschaftlichstes Angebot
Berechnungsmethode: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Gewichtung: 30%: 70% 

Klassifizierungen Code Bezeichnung

71327000-6 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

ANTRÄGE

Verwendung elektronischer Mittel Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen 

URL für elektronische Angebote https://www.deutsche-ever gabe.de 

Zulässige Signaturen Textform nach §126b BGB 

SONSTIGE ANGABEN

Mehrere Hauptangebote
zugelassen

Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig 

Vertragsart < Keine Angabe > 

TERMINE
ALLGEMEIN

Vorausgegangene Vorinformation Nein 

Besondere Dringlichkeit Nein 

https://www.deutsche-evergabe.de


BEKANNTMACHUNG

Vorinformation

Bekanntmachung

ANTRÄGE UND BEWERTUNG

Teilnahmefrist 22.01.2026 12:00:00 

Frist Bewerberfragen 16.01.2026 23:59 

AUFTRAGSDAUER

Beginn

Ende

Anmerkungen

ELEKTRONISCHE TEILNAHME
Bitte melden Sie sich auf der Bekanntmachungsplattform unter
    https://www.deutsche-ever gabe.de
mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort an.

Sofern Sie im System noch nicht registriert sind, können Sie dies auf der Plattform vornehmen.
Die Registrierung ist kostenfrei.

Anschließend können Sie auf der Startseite bspw. nach dem Titel des Verfahrens über die Direktsuche als Suchbegriff suchen. Folgen Sie
anschließend der Anleitung im System, um an dem Verfahren teilzunehmen.

BEWERBERFRAGEN
Bewerberfragen müssen bis spätestens 16.01.2026 23:59 Uhr eingegangen sein.
Für später eingehende Fragen wird deren Beantwortung nicht zugesichert.
Bewerberfragen müssen unter "Nachrichten" im eVergabe Bieterassistenten gestellt, sowie Antworten dort geprüft werden.. Fragen auf
anderen Kommunikationswegen, wie telefonische, schriftliche oder E-Mail Anfragen werden nicht beantwortet.

Hinweis: Sie erhalten unmittelbar nach Beantwortung einer Bieterfrage eine Benachrichtigung per E-Mail über das Vorliegen von
Antworten im Bieterassistenten. Sie müssen daher alle Antworten im Assistenten prüfen und dort zur Kenntnis nehmen.

https://www.deutsche-evergabe.de

